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Design ganz Concreto

Die Möbel-Innovation aus Beton

Endlich wieder eine Innovation im Möbelbau – mit einem Material, das wie kein anderes die moderne Architektur geprägt hat. Ein einzigartiger Baustoff, der sich nahezu grenzenlos formen und gestalten lässt. Das unverwüstliche Kulturgut Beton, das dank innovativer Bearbeitungsverfahren nun neue ästhetische Perspektiven im Wohnraum eröffnet. Durch jahrelanges Forschen und Experimentieren entwickelte das Concreto Team die Technik, die den Baustoff Beton salonfähig macht. Gleich mit ihrer ersten Kollektion schaffte das Concreto Team den Sprung in die Oberliga der Innenarchitektur. Concreto Stücke wie Couchtisch, Feuertisch,  Regal und Sideboard oder die beiden Wandfeuer-Varianten sind bereits jetzt Legende.
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Opus caementitium, so nannten ihn die Römer. Den Baustoff unseres Jahrhunderts, von Dauerhaftigkeit geprägt, unverrückbar, unzerstörbar, den Beton. Bereits in der Antike wusste man seine Vorteile zu schätzen, historische Bauwerke von unvorstellbarer Größe wurden geschaffen, und stehen heute noch.

Er ist aus unserem Jahrhundert nicht mehr weg zu denken, seine Formbarkeit, seine Dauerhaftigkeit, seine Variabilität ist unübertroffen. Ob die größten Wolkenkratzer, die längsten und höchsten Brücken, die tiefsten Tunnel, sie sind alle aus Beton.

Und sie werden die Jahre überdauern, noch in 500, oder 1000 Jahren werden sie stehen und ihre Macht demonstrieren.
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Concreto Betonmöbel 
Obwohl die Concreto Objekte viel Masse besitzen, wirken sie keineswegs schwer. Ihre klare Formensprache und kühne Flächigkeit verleihen den Möbeln eine fast unglaubliche Eleganz. Ermöglicht wird diese Vereinigung von Stabilität und Dynamik durch ein spezielles hochpräzises Gussverfahren und erweiterte Materialeigenschaften. Je nach Einsatzzweck und erwünschter Wirkung werden vier unterschiedliche Betonmischungen eingesetzt. Durch die spezifische Oberflächenstruktur und die enthaltenen Mineralbestandteile ergeben sich bestimmte Grundfärbungen und Eigenschaften. 
Der sandfarbene Sabbia wird für Regale oder Wasserbecken verwendet. Für helle Gestaltungen bis fast ins Weiß ist Nebbia die richtige Mischung, während der hellgraue Ombra Würde und Kraft ausstrahlt. Für Tisch- und Wandfeuerstellen sowie diverse Möbel wird die hitzefeste Mischung Fuoco verwendet, die in verschiedenen Grundtönungen hergestellt werden kann.
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Firmengründung
Beton. Ein alter Baustoff im neuen Trend. Grund genug für das Entstehen einer neuen Marke. Concreto. Ende 2004 wird die Concreto GmbH ins Leben gerufen. Die Idee dazu entsteht aus einer Zusammenarbeit zwischen der Firma Mandl & Bauer und Tischlerei Ebner. Zahlreiche Objekte werden realisiert die auf der Wiener Wohnen&Interieur Messe in Wien ausgestellt werden. Der Erfolg kann sich sehen lassen und führt auch zu einer weiteren Zusammenarbeit. Ein junges Wiener Planungsbüro, die Mayr und Glatzl OEG,  schliesst sich dem Concreto Team an.
Ein wahrer Profit für die Concreto GmbH – Know-How wird eingebracht und ausgetauscht und die Kompetenz von Concreto wächst und wächst... 
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Standort

Die Ursprünge von Concreto liegen in einem eher traditionellen Land, in Haslach im Mühlviertel liegt der Firmen-Hauptsitz entsprungen aus den beiden Firmen Mandl&Bauer und Tischlerei Ebner. Ein eher ungewohntes Gewerbe entsteht im Weberland, eine schlummernde Region im Norden des Mühlviertels in Oberösterreich. Von Linz dauert es ca. eine ¾ Stunde über Rohrbach nach Haslach. 

Neben dem Hauptsitz in Oberösterreich wird ein spezieller Schauraum in der Wiener Kreuzgasse errichtet. Der 7,5 m hohe Raum mit seinen großzügigen Glasfassaden bietet genügend Platz um die neuesten Entwürfe von Concreto präsentieren zu können. 
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Struktur des Unternehmens
Kooperation zwischen folgenden Firmen:

Mandl&Bauer

Tischlerei Ebner

Mayr&Glatzl

Geschäftsführer

Heinz Glatzl

Projektplanung

Marketing und Vertrieb

Verkauf

Manfred Bauer

Marketing und Vertrieb
Betonproduktion
Entwicklung Betontechnologie

Verkauf

Bernhard Ebner
Formenbau

Technische Entwicklung im Formenbau

Gesellschafter

Joachim Mayr

Projektplanung
Kalkulation

Josef Mandl
Logistik

Termin- und Transportkoordination

Produktionsoptimierung

Verkauf

Montage
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Referenzen 
August 2005 



DI Architekt Eveline Malek




Klosterwiegasse




Graz




Gegenstand: 
1 kaminumschließender Badblock mit integrierter 





Badewanne





Überdimensionale Küchenarbeitsplatten welche nach 



hinten fließend in den offenen Kamin übergehen.





Waschbecken nach dem Vorbild von Mies Van der Rohe 



für Bad und WC

August 2005




Zeitraum Optiker




Marktgraben




Innsbruck




Gegenstand: 
3 Tische für Verkauf, Couchtisch und für den hinteren 



Bereich mit Waschbecken






Fassadenteile mit integriertem Reklameschild






Auflagen für die Schaufenster

August 2005




Hermann Neuburger 




Ulrichsberg 



Oberösterreich




Gegenstand: 
Betonwaschbecken für Bad und WC Waschbecken 




erhielten seitlich Rundungen

August 2005




Dr. Doujak



1130 Wien




Gegenstand:
Küche-Objektbetonofen

August 2005




Fam. Demmer



Niederösterreich




Gegenstand: Küche

Juni 2005




Brauunion AG Oberbank Filiale




Kaiser Franz Joseph Platz  



Wels




Gegenstand: Fassadenelemente für Schaufenster

Februar 2005




Architekt DI Weismann




Schratzstraße 



Linz




Gegenstand: Küchenarbeitsplatten, Esstisch in Beton

Oktober 2004

Lintschinger 



Salzburg




Gegenstand: Betonteile in Sichtbeton
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